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Anderswo friert's
Bei uns regnet's, in Dänemark herrscht grimmige Kälte. Die
Wasser zwischen den dänischen Inseln sind fast zugefroren. Die
Eisenbahn-Trajektlinien vom dänischen Festland hinüber über
den kleinen und großen Belt nach Fünen und nach Seeland-
Kopenhagen waren zeitweise unterbrochen. Flugaufnahme:
Die Fähre der dänischen Staatseisenbahnen im Eis festgefahren.

To«f de même / // ejcftfe encore rwr cette p/anèfe der /wjyr
OM // /ait /roid /'/dver. Ler e^wx de /<* ZWft#«e <7«/ /m/gnent
/er coter d« Danemark ront pref^we comp/èfemenf prirer
par /er g/acer. Ler />atea«rc <?«/ 7ran.fpor7e»f /er wagowr da
c&emm de /er à tra^err /er Petit et Grand Z?e/t ver* Pänen et
•oerr 5ee/and-Copen/>ag«e rontpar/oir o/»/igér d'interrompre
/ear tra/ic. On foit, par cette photographie prire d'avion, ç«e
/a mer remh/e p/«r propice a« patinage ga'd /a navigation.

Der neue britische Botschafter in Berlin. Sir Neville
M. Henderson wurde als Nachfolger von Sir Eric Phipps zum
britischen Botschafter in Berlin ernannt. Ersteht im 55. Alters-
jähr, begann seine diplomatische Laufbahn im Jahre 1905 in St.

Petersburg, war in der Folge in Tokio, Rom, Kairo und Bei-
grad tätig und befindet sich seit 1935 als englischer Botschafter
in Buenos-Aires.

/I L'/lmha^ade de Grande-Pretagne à Per/in, Sir Nevi//e
A7. 7/enderfon, précédemment amharradenr à Pnenoi-
.direr, raccède a Sir Eric Phippr. Sir Aievi//e A/, //ender-
ron ert âgé de 33 anr. 7/ ert entré danr /a carrière en 7905
et aoccnpé der porter à St-Péterrho«rg, Tohio, Pome, a«
Caire et à fie/grade.

Der Streik geht weiter in USA.
Ein Bild von einer Arbeiterversammlung in den Fischer-Automobilwerken von Detroit, bei der die Fortsetzung des Streiks
beschlossen wurde. Im Augenblick sind in USA. noch über 100 000 Arbeiter der Automobilindustrie im Ausstand.

/Ikx £tatr-I7nir, /er grever continwent danr /'indartrie a«tomohi/e. On compte act«e//ement p/«r de 700000 chdmearr
vo/ontairer. Ler emp/o^ér der «riner Pircher â Détroit viennent de décider de re /oindre a« mouvement de protertation.
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emokratische

Gustav V. besucht in Brüssel
seinen Verwandten Leopold III.,
König der Belgier. Seit dem Un-
glück am Vierwaldstättersee, bei
dem die Gattin Leopolds III.,
Königin Astrid, ihr Leben ließ,
verfolgen wir in der Schweiz mit
besonderm Anteil vor allem die

persönlichen Angelegenheiten des

belgischen Königs. Wir sind auch

geneigt, in der Begegnung des

belgischen mit dem schwedischen

König vor allem daran zu den-
ken, daß König Gustav der
Onkel der verunglückten Astrid
ist, während es sich in Wahrheit
um einen Staatsbesuch handelt,
der zwar auch seine politische
Bedeutung haben wird.

Alerté* Jéwocratt^nej. ^
renJ wwtfe, ßr#xe//e*, J Jon neve«
Ziopo/J /// Je 5e/gi<?«e. £/ne wife
Je /<*mj/e, certes, mai* pro&<zZJe-

went /tfd/ite Je* étrange* Je iwe*
po/iti^«e5. Photopreas
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